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Warum ich einen Infektionsherd im Kiefer habe, der den gesamten restlichen Körper schädigt und nicht irgend ein Phantom, das man bestehen lassen muss, was letztendlich Folter bedeutet (letzten Endes waren alle Ärzte, die mir diese Schmerzen gelassen oder sogar größer gemacht haben, richtige Kriminelle und nicht nur Verletzer der Ethik ihres Berufes, denn so blöd hier Dinge falsch zu sehen darf man als Arzt, der noch seinen Beruf ausübt, nicht sein. Ausserdem bedeuten Substanzabbau und Schmerzen dank dem Infektgeschehen Körperverletzung, die sogar gravierend ist): 
1. Ich wurde nach direkter Voraussage im ehemaligen sozialistischen Ostblockstaat Rumänien, während der Ceausescu Diktatur, krank gemacht. Man hat einige Zähne falsch oder teilweise gar nicht behandelt und mir gesagt, dass man das tut, weil man mich dafür bestrafen will, dass ich nicht der politischen Ideologie des Staates folgen will. Aussagen wie: "Sie gehen dann schon in der Freiheit zum Zahnarzt" und "Wir werden sie dort für ihre Haltung hier bestrafen" (die aber moralisch und intellektuell immer fehlerfrei war). Voraussage von auftretenden Folgen der Schädigung, taggenau (von Securitate Offizieren und anderen Mitgängern). Nähere Info auf http://mhr.innohum.com
2. Ich merke was in meinem Körper geschieht und konnte die Entwicklung der Kieferschmerzen und die Verbreitung von Schmerzen und Schädigung (wie Schmerzen und Knacken in Gelenken, Krämpfe, Blutungen, etc.) aus dem Kiefer über das linke Kiefergelenk zur linken Schulter, dann weitere Gelenke und schließlich innere Organe wie Magen - Darm, Niere nachvollziehen und beobachten. 

3. Ich weiss, dass all diese Schmerzen bei Luftzug oder milder Kälte stärker werden und mit Antibiotika kurzzeitig vergehen. 

4. Nach 8 Jahren starker Schmerzen hat sich die linke Schulter bei einer alltäglichen Bewegung ausgerenkt. Behandlung der Schmerzen hier war erfolglos, denn es kam ja vom Kiefer, was ich klar merken konnte. Ich habe alle Arten von Fachärzten darauf aufmerksam gemacht und sie haben dem hartnäckig widersprochen. Keiner konnte aber eine Krankheitsursache in der Schulter erkennen, Schlussfolgerung  damals "genetischer Fehler im Gelenk".
5. Nach dem Reißen von 3 Zähnen ist der "Morbus Crohn", der gar nicht auf die Medikamentation ansprach, vergangen und ich nehme keine Medikamente mehr wegen dem Darm. 

6. Die Schulter, die sich 2 Jahre lang etwa 80 mal ausgerenkt hat, was extrem schmerzhaft war jedes mal, hat sich nach dem Reißen der Zähne auch gefestigt, ich kann wieder schwimmen („Gene wieder o.k!“.). 

7. Es ist aber noch ein Restinfekt, der mir sehr starke Kopfschmerzen und Wadenmerzen bereitet und auch die Gelenke immer wieder leicht schmerzen läßt. All diese Symptome treten auf, wenn ich den Kiefer und die Zähne mehr als 1 Tag nicht mit Desinfektionsmitteln oder Antibiotika lokal behandele und / oder wenn es im Gesicht kalt ist (Luftzug), aber nicht eiskalt. Keine relevante Änderung bei Behandlung der außerhalb des Kopfes betroffenen Gebiete selbst.

8. Wenn ich jedes mal genau feststellen muss, dass wenn ein kühler Luftzug am Kiefer vorbei weht, mein Darm Krämpfe bekommt und Gelenke anfangen weh zu tun, und dass das wieder stark zurückgeht, falls ich einfach mit meinen Händen den Kiefer wärme, dann weiß ich und auch der letzte Trottel genau, dass die Beschwerden aus dem Kiefer losgehen, und dass so eine Beeinflussung von und nur von einem streuenden Infektionsherd verursacht werden kann. 
9. Lokale Antibiotika Behandlung des Kiefers reduziert immer alle Schmelzpunkte im Körper, aber nur kurzzeitig, jedoch viel besser als orale  Antibiotika Behandlung. 

10. Desinfektion des gesamten Mundraumes mit Chlorhexamed 0,2% oder anderen starken Desinfektionsmitteln stellt alle Schmerzen im ganzen Körper größtenteils ab, jedoch nur für 10 Minuten. Ich müßte solche Unmengen dieser Desinfektionsmittel oder Antibiotika verwenden, dass das gar nicht möglich ist und das lokale Auftragen würde mir die gesamte Zeit eines Tages rauben. Dann wäre ich aber schmerzfrei (doch auch die Nebenwirkungen wären vermutlich nicht mehr erträglich). Eindeutig, wirkt immer! Jedem wäre jetzt klar, dass die Ursache für meine Schmerzen im Kiefer sitzt und dass man auch etwas dagegen tun kann, denn nur lokale Behandlung im Mund hilft schon, also ist da was ziemlich nicht wie es sein soll. 

Trotz der eindeutigen Sachlage der nicht vernünftig widersprochen werden kann, behaupten seit 10 Jahren alle Zahnärzte und HNO Ärzte Deutschlands und belegen das auch mit Röntgenbildern und sogar einem CT, dass da keine Spur von Infektionsherden vorhanden wäre. Das haben sie auch vor dem oben erwähnten Reißen der Zähne, dass ich nur sehr schwer erwirken konnte. Man denke an die Voraussage eines Ex - Kommunisten! Ich bin aber ein Opfer, ganz unpolitisch! Doch der Arzt konnte nicht umhin, dann auch einige Zähne zu viel zu reißen, was keinen Nutzen brachte und gegen meinen Willen war. Zuvor hatte er behauptet, daß er, dann wie ich es wollte, nicht reißen dürfe, weil ich ihn sonst verklagen würde. 
Es gab viele Erniedrigungen, Beleidigungen, Rauswürfe und Provokationen von Zahnärzten und HNO Ärzten, aber keine Behandlung, die etwas besser gemacht hätte. Eine Wurzelspitzen - Resektion Frühjahr 2000 hat mir schreckliche Infektionen in Rachen und Ohren für 8 Monate "geschenkt", hinterher waren die Beschwerden auch dauerhaft stärker. Der Arzt hatte während der Operation behauptet: "oh, ich glaube sie sind so ein Patient wo das nichts nutzen wird und es Komplikationen geben wird", bedrohlich und vorwurfsvoll, meine „Schuld“ offensichtlich. 

Dank der schweren Schmerzen und der Verzweiflung nirgends Hilfe finden zu können, bin ich psychisch ein anderer Mensch gewesen als ohne das. Das wurde mir wiederum von vielen zum Vorwurf gemacht. Viele grobe Provokationen haben letztendlich einige wenige Wutausbrüche erwirkt. Ich bin mit Gewalt in die Psychiatrie gesperrt worden, obwohl keine Art von Berechtigung bestand, die Wutausbrüche als Gründe nicht erwähnt wurden und nicht ausreichen hätten dürfen. Die genannten Gründe waren gelogen. doch es steht Polizei gegen mein Wort! 
Ich will Entschädigung und ich will den Arzt im Gefängnis sehen, der nächstens meine Situation wieder ignoriert oder mich sogar schädigt. Doch auch der letzte behandelnde lud eindeutig Schuld auf sich. Näheres zu Ärzten siehe Ereignisse_de.xls. 
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